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LAW AMENDMENTS  -  
 
Alle Änderungen treten zum 1. August 2004 in Kraft. 
 
3.5 ERFAHRENE UND GEEIGNETE SPIELER IN DER 
ERSTEN-REIHE 
 
(a) Die unten stehende Tabelle zeigt die Anzahl der entsprechend 

ausgebildeten und erfahrenen Spieler für die Erste-Reihe, für die 
jeweilige Anzahl von nominierten Spielern. 

 
Anzahl der Spieler Anzahl der geeigneten und 

erfahrenen Spieler 
15 oder weniger 3 Spieler, die in der Ersten-Reihe 

spielen können 
16, 17, 18 4 Spieler, die in der Ersten-Reihe 

spielen können 
19, 20, 21, 22 5 Spieler, die in der Ersten-Reihe 

spielen können  
 
(b) Jeder Spieler in der Ersten-Reihe und jeder mögliche Ersatz muss 

geeignet und erfahren sein. Die Eignung beinhaltet eine 
spezifische Ausbildung auf dieser Position. 

 
(c)  Wenn eine Mannschaft 19, 20, 21 oder 22 Spieler nominiert, 

müssen  fünf Spieler zur Verfügung stehen, die in der Ersten-
Reihe spielen können. Dies gewährleistet, dass  im Falle eines 
ersten notwendigen Wechsels bei dem ein Hakler benötigt wird 
und im Falle eines ersten notwendigen Wechsels bei dem ein 
Erste-Reihe-Aussenstürmer benötigt wird, die Mannschaft sicher 
mit umkämpftem Gedränge weiterspielen kann. 

 
(e) (d) Der Ersatz eines Erste-Reihe Stürmers  kann durch einen 

geeigneten und erfahrenen Spieler geschehen, der schon am 
Spiel teilnimmt oder der als Ersatzspieler nominiert ist. 
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3.14 ERSTE-REIHE STUERMER WURDE DES FELDES 
VERWIESEN ODER MIT EINER ZEITSTRAFE BESTRAFT 
 
(a) Nachdem ein Erste-Reihe Spieler des Feldes verwiesen wurde 

oder während eine Zeitstrafe für einen Erste-Reihe Spieler läuft, 
wird der Schiedsrichter beim nächsten Gedränge den Kapitän 
dieses Spielers befragen, ob die Mannschaft noch einen Spieler 
auf dem Spielfeld hat der geeignet ist um in der ersten Reihe zu 
spielen. Wenn nicht, bestimmt der Kapitän einen Spieler seiner 
Mannschaft welcher das Spielfeld verlässt und durch einen 
geeigneten Erste-Reihe Spieler unter den Ersatzspielern ersetzt 
wird. Der Kapitän kann dies sofort tun oder nachdem ein anderer 
Spieler in der Ersten-Reihe ausprobiert wurde. 

 
Anmerkung zu (a) 

Wenn ein Erste-Reihe-Spieler des Feldes verwiesen wurde oder 
eine Zeitstrafe erhielt und keine nominierten Erste-Reihe-Spieler 
dieser Mannschaft mehr zur Verfügung stehen, werden 
unumkämpfte Gedränge angeordnet. Der Schiedsrichter ist nicht 
dafür verantwortlich zu entscheiden ob ein Spieler als Ersatz für 
die Erste-Reihe geeignet ist oder zur Verfügung steht. Dies liegt in 
der Verantworung der Mannschaft. 

 
(b) Wenn  eine Zeitstrafe endet und ein Erste-Reihe Spieler auf das 

Feld zurückkommt, verlässt der Ersatz-Erste-Reihe Spieler wieder 
das Feld  und der zur zeitweisen Auswechslung bestimmte 
Spieler kann weiter am Spiel teilnehmen. 

 
(c) Wenn durch Platzverweise oder Verletzungen eine Mannschaft 

nicht genügend geeignete  Erste-Reihe Spieler zur Verfügung hat, 
wird das Spiel mit unumkämpften Gedrängen fortgesetzt. 

 
(d) Ein unumkämpftes Gedränge ist das gleiche wie ein normales 

Gedränge mit der Ausnahme, dass die Mannschaften nicht um 
den Ball kämpfen. Die Mannschaft die den Ball einwirft muss 
diesen gewinnen und es ist keiner Mannschaft erlaubt zu drücken. 
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5.4 (a) Verletzung. 
Neuer Absatz: 
 
 Wenn ein Spieler so schwer verletzt ist, dass er vom Spielfeld 

gebracht werden muss, liegt es im Ermessen des Schiedsrichters 
das Spiel so lange zu unterbrechen, bis der Spieler vom Feld 
gebracht wurde. 

 
 
10.2 (c) Ins Seitenaus werfen. 
 
(c) Ins Seitenaus werfen. Ein Spieler darf den Ball nicht absichtlich 

mit der Hand oder dem Arm ins Seitenaus, Malfeld-Seitenaus 
oder Malfeld-Endaus werfen oder schlagen. 

 
 
13.1 WO UND WIE DER ANTRITT STATTFINDET 
 
(a)   Der Antritt wird durch einen Dropkick auf oder hinter der Mitte der 

Mittellinie ausgeführt 
 
(b)  Wenn der Ball auf eine falsche Art oder von der falschen Stelle 

angetreten wird, hat die gegnerische Mannschaft zwei 
Möglichkeiten: 

 - Der Ball wird erneut angetreten, oder 
 - Ein Gedränge auf der Mitte der Mittellinie bei eigenem Einwurf. 
 
13.2   entfällt – alle Paragrafen werden neu durchnumeriert 
 
13.12  22 M-ANTRITT FALSCH AUSGEFUEHRT 
 
 Wenn der Ball auf eine falsche Art oder von der falschen Stelle 

angetreten wird, hat die gegnerische Mannschaft zwei 
Möglichkeiten: 

 - Der Antritt wird wiederholt, oder 
 - Ein Gedränge auf der Mitte der 22m-Linie bei eigenem Einwurf. 
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REGEL 15 – HALTEN 
DEFINITION 
Eine Haltesituation ergibt sich, wenn der Ballträger von einem oder 
mehreren Gegenspielern festgehalten und dabei zu Boden gebracht 
wird. 
Ein Ballträger, der nicht festgehalten ist, ist kein gehaltener Spieler und 
eine Haltesituation fand nicht statt. 
Gegnerische Spieler, die den Ballträger festhalten und diesen Spieler zu 
Boden bringen und ebenfalls zu Boden gehen sind haltende Spieler. 
Gegnerische Spieler, die den Ballträger festhalten und nicht zu Boden 
gehen sind keine haltenden Spieler. 
 
 
19.10 MOEGLICHKEITEN FÜR SPIELER, DIE NICHT AN DER 
GASSE TEILNEHMEN. 
 
 Ausnahme 2: Der Empfänger darf in eine Lücke in der Gasse 

hineingehen und jede Aktion wie andere Gassespieler 
ausführenden. Der Empfänger wird bei Verstößen gegen eine 
Regel in der Gasse wie jeder andere Spieler behandelt. 

 
 Strafe: Straftritt auf der 15m-Linie. 
 
 
SEVENS 
REGEL 3 – ANZAHL DER SPIELER – DIE MANNSCHAFT 
 
3.4 AUSWECHSELSPIELER BENENNEN 
 Eine Mannschaft kann bis zu fünf Auswechsel-/ Ersatzspieler 

benennen 
  

 


